
  
 

Der Arbeitsbereiche Osteuropäische Geschichte, die Deutsch-Griechische Gesellschaft Wiesbaden/Mainz, 

das Studium generale sowie die Zweigstelle Mainz der Südosteuropa-Gesellschaft laden zu folgendem 

Vortrag ein: 

 

Südosteuropa-Gesellschaft, Zweigstelle Mainz, Prof. Dr. Hans-Christian Maner, Historisches Seminar, Jakob-Welder-Weg 18, 55128 
Mainz, 06131-3922113, maner@uni-mainz.de  

 

Dr. Jens Bastian (Athen) 
 

Kriegt Griechenland die Kurve? Und mit wessen Hilfe? 

 

 

Dienstag, 24. April 2018, 18.15 Uhr, Hörsaal P 205 (Philosophicum, Jakob-Welder-Weg 18, 

55128 Mainz) 

 

 
Im August 2018 soll das dritte Rettungspogramm Griechenlands in der Eurozone beendet werden. 
Nach fast zehn Jahren und drei Rettungsprogrammen will Griechenland dann wieder auf eigenen finanziellen 
Beinen stehen. Gelingt dieses Ziel aus eigener Kraft, oder bedarf es weiterer internationaler, vor allem 
europäischer Unterstützung? 
Der Vortrag erörtert, was in den vergangenen Jahren in Griechenland geleistet worden ist, was noch zu tun 
bleibt, bis die tiefe Krise von Wirtschaft und Gesellschaft als überwunden gelten kann. 
 
 
Jens Bastian ist in Nürnberg geboren und lebt seit 18 Jahren in Griechenland. 
Zwischen 2011 und 2013 war er Mitglied der Task Force for Greece der Europäischen Kommission. 
Heute arbeitet er als freier Wirtschaftsberater in Athen und Stuttgart. 
 

 


